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St. (5äkn Beilage ju XTr. 35 fcer Sd?tt>et3er 5rauen=gettung. 27. 2Iuguji ^899

Brtefhajïett ïœr EcbaMhm.
3*r«ro #. in $1. ®er Fliegenfänger SJÏarfcftatl

ftält Dotltommen, roa§ er nerfpridjt; «Sie bürfen fid)
bai)er oftne SBebenten einige ©arnituren non biefer 9leu=
fteit beilegen für 3imnter unb Küdje. Saffen Sie baneben
al§ erfteS unb le$te§ am SKorgen unb am 3lbenb im
©Limmer unb in ber Südje fdjarfen ®urd)jug machen,
bie§ baffen bie Fliegen, bie fo gerne burd) bie fonnen»
roarmen offenen Fenfter in§ gefrfjü^te Limmer Jommen.
®a§ ainftreieben ber Fenfterrabmen mit fiorbeerül
niit)t nid)t niel; ba§ Füegengefd)mei6 geroöftnt fid)
ebenfobalb an ben ©erud) wie bie SJtenfdjen. ®er
nädjfte Se^ugSort für «Sie ift SSafet, unb jtoar finb e§
bie ©efdjäfte: ©. iRuegg, ©erbergaffe, $> Sffiagner,
©erberberg, IßrobfbSJtüller, ©Palenberg, 21. Sfftüftle*
tbaler, Feeieftrape, Knapp, droguerie, unb Söoftni),
Zollinger & Sie., rceldje ben neuen Slrtifel bort führen.

^eibenpftafffidie ^fTanjenfreunbln in 3». 2ln
bem Umtopfen allein liegt e§ nieftt. ®er Hauptfehler
tnirb gemaqt, bah ben SBurjeln ber ißalntengeioädjfe
ju rceitig fiuft jugeführt roirb. SKadjen @ie mit einem
fpi^igen ©täbdjen tiefe fiödjer in bie ®opferbe, bamit
biefe oon ©runb auf auSbünften ïann. Sftadjfter füllen
Sie bie Südjer mit Torfmull, roeld)e§ luftburdjläffig
ift, unb führen ©ie ben ißalmen genügende üßaftrung
ju. ©rohe ïemperaturfd)Toantungen im Filing unb
tm §erbft finb ju oermeiben. ®ie Halmen finb über
lüacftt in ben ©eftufc be§ gimmer§ ju oerbringen. F«r
ein Ueberbraufen in ber ©ommerroärme finb biefe ®e=
rcädjfe fehr banlbar. ©ine ruhige, gebulbige unb ge=

roiffenhafte Sßflegerin roirb fchöne ©rfolge erzielen mit
biefen ißflanjen, aud) roenn fie über fehr befdjränlte
9iäumltd)£eiten oerfügt. 2Ber leine ©ebutb hat, über*
gibt feine Slumenlinber über ben SSBinter am beften
bem lunbigen ©ärtner.

tfhttitvmni #lridjfud}t
1074J §err Jr. Jjeibgett in Dreilingen fchreibt: „SSon
®r. Hommel'8 Hämatogen ftann id) nur jlusgejeiif}-
netes berieten. 3d) bebanbelte bamit eine Patientin,
toelche fefton lange an ffarüer ?Slet<fifudjf litt unb bei
ber trop fadjgemä&er ülttgemetnbehanblung unb Slntoen»
bung aller üblichen ©ifenmittel nicht bie geringfte iöeffe*

rung ju berfpuren toar. §ftr hämatogen leitete ge-
rabejn frfiaunftifies. Uiadjbem Patientin brei ®age
lang täglidj g»ei ©hlöffel boll eingenommen, hob fleh
ber Slppetit unb bas Slllgemeinbefinben rourbe bebeutenb
beffer. 3llS im Verlaufe Don ca. brei SBocften gtoei
Flafchen fonfumiert toaren, ergab bie objettibe Unter»
fuchung ein fehr günftiges SWefultat unb bas fnbjefttioe
23efinben war fo oorjüg l'icft, baft bie fattenttn /left

für oottflänblg gefnnb fttett." ®epotS inaEenSlpotfteien.

Sciöen-Pttiutt|Ie?ri4(i
bis 22.50 jj. ü.u.8eiben5©rncÄte - ab meinen eijj. jfabr.

[2196

fowie schwarze,weisseu.farbigeHennebepg-Seide o,95©t«. bis 9«. 28.50 p. fuiet, —
glatt, geftreift, larriert, gemuftert, ®amafte etc. (ca. 240 üerfcft.üual. u, 2000berfch. Farben, Steffins etc.)

Seiden-Damaste
Seiden-Bastkleider p.Sfofie,

Seiden-Foulards bebmdt „

d. Fr. 1.40—22.50
16.50-77.50
1.20- 6.55

Ball-Seide
Seiden-Grenadines

Seiden-Bengalines

b. 95 Cts.—22.50

„ Fr. 1.35— 14.85

„ 2.15- 11.60

per SJleter. eeiben»ArmQres, Monopols, Crlstalllques, Moire antique, Duchesse, Princesse, Moscovite,
Marcellines, feibene ©teppbecfen» unb Faftnenfioffe etc. etc. franto ins $ati0. — Wlufter unb
Katalog umgeftenb.

G. Henneberg's Seiden-Fabriken, Zürich.

Offene _SVe//e,
Eine tüchtige Köchin, welche im

stände ist, dem Küchenwesen einer grössern

Anstalt vorzustehen, findet
Anstellung. Gehalt 800 Fr. jährlich nebst
freier Station. Dienst- und Leumundszeugnisse

sind vorzuweisen. (OF549)
Offerten unter Chiffre OF 549 an

Orell Fllssll-Annoncen, Zürich. [2554

/gesucht nach Montreux ein erfah-" renes Kinderfräulein zu vier
Kindern. Beste Referenzen verlangt. Offerten
unter Chiffre „Montreux 2553" befördert
die Expedition. [2553

Nebenverdienst
Sehr reelles, grösseres

Haus der Tuch- und
Manufakturwaren-Branche übergibt

reichhaltige, schöne
Musterkollektionen an
zahlungsfähige, nette Leute mit
grösserer Bekanntschaft.

Hohen Rabatt.
Anfragen unter

Referenzenangabe besorgt unter
Chiffre 2557 die Expedition
des Blattes. [2557

Kinder-Milch
der Berneralpen - Milchgesellschaft.

Von den Einderärzten als zweckmässiger
Ersatz für Muttermilch warm empfohlen.

Kräftigste und zuverlässigste Kludorm lieh,
seit Jahren bewährt. [2165

in den Apotheken. Wo keine solchen, wende
man sich an die Gesellschaft in Stalden, Emmenthai.

Gesucht:
in ein grösseres Ungeriegeschäft
tüchtige Weissnälterin von Hand
und Maschine. Guter Lohn und dauernde

rleit wird zugesichert. Offerten unter
Lhiffre OL 2591 befördert die Exp. [2531

Für Eltern. I
Zwei bis drei Töchter finden diesen

Herbst wieder Aufnahme im praktischen
Tüchterinstitut und Pensionat Renens
sur Uoche près Lausanne. Beste
Referenzen in der Schweiz und im Ausland.

TMter-Pensionat
à Coreelles près Wenehâtel

Helles. Morard können diesen
Herbst wieder einige Töchter
aufnehmen. Gründlicher Unterricht in
Sprachen, Musik, Handarbeiten etc.
Angenehmes, christliches Familienleben.
Schöne Lage mit Aussicht auf den See
und die Alpen. Pensionspreis massig.

i Luftkurort Wolfhalden
(/ft. Appenzell 71Q Jf(eter über hfeer.

Kuhiger und angenehmer Kuraufenthalt.
Gasthaus und Pension Priedûerg (G, Steiner]

Das ganze Jahr geöffnet ; bestens empfohlenes, gut geführtes Haus; prächtige
Autsicht auf den grössten Teil des Bodensees, seine Einfassungen und

umliegenden Gelände. Poststation ab Rheineck und Heiden; bequeme Verbindung.
Kurarzt für Elektro-Homöopathie „Sauter" L-Arzt Fcl> Spengler, Bodania,
Wolfhalden ; auch tüchtiger allop. Arzt in nächster Nähe. [2551

St Saiten Specia'k,assen

^ fremdsprachige Jugend!
zur Erlernung der deutschen Sprache

in Verbindung mit der städtischen Knaben- und Mädchen-Realschule.
Beginn der Kurse je am 1. November und 1. Mai. Maximum 15 Unterrichtsstunden

per Woche; Schulgeld 40 Fr. per Semester. Auskunft über Lehr- ]

plan, weitere Bildungsgelegenheiten und Unterkunft von Schülern in städtischen

Familien (Pensionspreis 60 bis 100 Fr. per Monat; erteilt
bereitwilligst das (H 2700 G) |

Offizielle Verkehrsbureau St. Gallen.
Illustrierte Broschüre über städtische Schulverhältnisse gratis und I

franko. [2547

Sanatorium Dr. Mœri, prakt. Arzt

NIDAU bei Biel (Kt. Bern)
fürtfervenkranke,chronische
und Hautleiden, Spitz- und
Klumpfuss-Behandlung nach
eigener bewährter Methode. (0H1933) [186f>

Sorgfältige, individuelle ärztliche Pflege nnd Behandlung

Milchkuren-Torrainkuren - Schattige Anlagen Seebäder.

Telephon Tramverbindung Nach der Behandlung.Vor der Behandlang

(Italienische Schweiz).
Gründliche Erlernung der italienischen

Sprache. Vorbereitung auf die
Postexamen. Schöne Lage auf dem Lande.
Gute Referenzen. Preis 80 Fr. monatlich.
Prospekte durch den [2585

Direktor Prot. J. Meneghelli.

® Garten-CFoqaetspiele ®
I 25421 gute Qualität I

für 6 und 8 Schüler: Fr. 12.50, 15.50, fein poliert Fr. 19.50;

gross, nur für Erwachsene: Fr. 23.—, 25.50, fein poliert
Fr. 25. 50, 30. —.

Pranz Csirl "We"ber^ Z= Spielwaren ^ft 62 mittlere Bahnhofstr. Zürich, mittlere Bahnhofstr. 62. m

Erholungsbedürftige
finden jederzeit freundliche Aufnahme
in einem Privathause. Gute, bürgerliche
Küche. Gute Rosshaarbetten. Komplette
Bade-Einrichtung. Pensionspreis samt
Zimmer Fr. 2.30 bis Fr. 2. 50. Prospekt
sei det [2457

Pension Fässler, Heiden.

Schnelles Lernen
2515] der modernen Sprachen. (HM)
6monatlicher Kursus. — Mässiger Preis.
Prof. H. Dulan, Hauterive (Neuchâtel).

Zu beziehen
den ganzenn Sommer prachtvolle Epheu,
Buchs, Blumen, grüne und dürre Gräser
zu Kränzen und Bouqnetg bei

Josephine Hug [2555
Schottengasse 40, Bischofszell.

Waffeln
Marke „Roosehüz&Cie."

I. Wiener Waffeln
II. Englische Waffeln

in. Dessert-Waffeln
IV. Russische Waffeln,

Marke „Zar"
V. Suprême, Harke „R. & Co."

VI. „Othello"-Waffeln
sind erhältlich in den meisten
Konditoreien, Spezerei-
und Kolonialwarenkand-
lnngen, Delikatessengeschäften

etc. [2525
Man verlange gefl.

Waffeln
Marke „Roosehüz & Cie."

ACHTUNG!
Für solche, die graue Haare haben

und es verhüten wollen und einen
geschmeidig. Haarwuchs befördern wollen :

Kaufe die

Englische Universal-Haarpomade.
Diese übertrifft jede bis jetzt existierende

Haarpomade der Welt. Mit dieser Pomade ist es
möglich, in sechs Wochen einen 2 Zoll langen
Haarwachs zu erzeugen. Bei haarlosen Stellen
mit bestem Erfolg angewandt. Diese Pomade kostet
2 Fr. per Topf. [2473

ist das beste gegen das Grauwerden und Trockenwerden

der Haare, sowie schon graue Haare sind
zu vertreiben bei regelmässigem Gebrauch. Allein
echt zu haben bei dem alleinigen Depot für die
Schweiz und Deutschland à Fr. 1.80 bis Fr. 2.— per
Flacon.

B|0ue|1 jn ^

St. Gàn Beilage zu Nr. 35 der Schweizer Frauen-Zeitung. 27. August 5399

Briefkasten der Redaktion.
Ar«« K. in W. Der Fliegenfänger Marschall

hält vollkommen, was er verspricht; Sie dürfen sich
daher ohne Bedenken einige Garnituren von dieser Neuheit

beilegen für Zimmer und Küche. Lassen Sie daneben
als erstes und letztes am Morgen und am Abend im
Eßzimmer und in der Küche scharfen Durchzug machen,
dies hassen die Fliegen, die so gerne durch die
sonnenwarmen offenen Fenster ins geschützte Zimmer kommen.
Das Anstreichen der Fensterrahmen mit Lorbeeröl
nützt nicht viel; das Fliegengeschmeiß gewöhnt sich
ebensobald an den Geruch wie die Menschen. Der
nächste Bezugsort für Sie ist Basel, und zwar sind es
die Geschäfte: G. Ruegg, Gerbergasse, H. Wagner,
Gerberberg, Probst-Müller, Spalenberg, A. Mühlethaler,

Freiestraße, E. Knapp, Droguerie, und Bohny,
Hollinger â Cie., welche den neuen Artikel dort führen.

Leidenschastliche Pflanzenkreundin in W. An
dem Umtopfen allein liegt es nicht. Der Hauptfehler
wird gemacht, daß den Wurzeln der Palmengewächse
zu wenig Luft zugeführt wird. Machen Sie mit einem
spitzigen Stäbchen tiefe Löcher in die Topferde, damit
diese von Grund auf ausdünsten kann. Nachher füllen
Sie die Löcher mit Torfmull, welches luftdurchlässig
ist, und führen Sie den Palmen genügende Nahrung
zu. Große Temperaturschwankungen im Frühling und
un Herbst sind zu vermeiden. Die Palmen find über
Nacht in den Schutz des Zimmers zu verbringen. Für
ein Ueberbrausen in der Sommerwärme find diese
Gewächse sehr dankbar. Eine ruhige, geduldige und
gewissenhafte Pflegerin wird schöne Erfolge erzielen mit
diesen Pflanzen, auch wenn sie über sehr beschränkte
Räumlichkeiten verfügt. Wer keine Geduld hat, übergibt

seine Blumenkinder über den Winter am besten
dem kundigen Gärtner.

Klutarnmt. Kleìchsucht.
Herr Z»r. Keidgeu in Iireilingen schreibt: „Von

Dr. Hommcl's Hämatogen kann ich nur Ausgezeichnetes

berichten. Ich bedandelie damit eine Patientin,
welche schon lange an starker Bleichsucht litt und bei
der trotz sachgemäßer Allgcmeinbehandlung und Anwendung

aller üblichen Eisenmittel nicht die geringste Besserung

zu verspüren war. Ihr Kämatogen leistete ge-
radezn Erstaunliches. Nachdem Patientin drei Tage
lang täglich zwei Eßlöffel voll eingenommen, hob sich

der Appetit und das Allgemeinbefinden wurde bedeutend
besser. Als im Verlaufe von ca. drei Wochen zwei
Flaschen konsumiert waren, ergab die objektive
Untersuchung ein sehr günstiges Resultat und das subjektive
Befinde« war so vorzüglich, daß die Patientin sich

für vollständig gesund hielt." Depots in allen Apotheken.

Sà-AMjlezrm
bis S2.50 p. M.ll.Seiden-Brocate - ab melaeu eig. Fabr.

(2196

sowie 8vkwîll'7v,«vis8su.fai'big0fionnobvl'g-8si(!s v. 95 Cts. bis Fr. SS.S« p. Met. —
glatt, gestreift, karriert, gemustert, Damaste etc. (ca. 240 vcrsch.Qual. u. 2000versch. Farben, DesfinS etc.)

8oià-0smas!s
8oià-kastlcloià p.Robe

8oilisn-fou1sril8 bedruckt „

v. fr. 1.40-22.50
I6.S0-77.S0
1.20- 6.SS

Vall-8vil1s

8sià-Kroliaàss
8oi«isn-8sngalmos

v. 35 vt».-22.50
„ fr. I.3S— I4.SS

„ „2. IS-11.60
per Meter. S«id«t»-4rmaros, Louopols, vrlstalllquo», Hoirs antique, Luokosss, prluovsso, Losoovlts,
klarvsIIIno», seidene Steppdecken- und Kahnenstoffe etc. etc. franko in» Hau». — Muster und
Katalog umgehend.

K. kMnodsrs'L SsiäM-kadriksn, Mrîà

D«ne tScbttp« LÄaüä, «àb« à
àncke »»t, ckei» AÄcbsuiee««» eine»' Arö«-
«or» ^4»àtt vorsustebe», /ààt
»tâunA. Cebatt S00 ned«t

àtto». D»e»«t- u»ck Deu»»«»ck«-

-euAnà àck vorsutoe»»«». (C/'S/S)
C^erte» «»ter vl^SchS «r»

DA»«tt-^»»onc«»,

/^e««â nacb ii/ovtre«« à er/â-
a- »»enea Â'vckersrckàî» su Dl,'»-

Le«te Le/«»e»se» ver/a»Ft. C^ert«»
ante?' <?b,'Lre „âàeum 2ZZZ" be/örck«»/
ck»« àxâtio». /2ZSS

r«â», A»ö«»ere«
Fa««« cker Ducb- u»ck â»u-
/aà»-«-are»-Lra«cbe M«r-
A»de räkkaKtA«, «â»«
M«»terl:ottâio»«» a« ?ab-
lunAS^ckbipe. nette Dente »»»t

pràerer
Lobe» Labatt.

^tn/raAen «»ten De/ê-
re»se»a»Aade beeonAt «»ten
tAsN'ne 2SS7 ck«e àpeckttio»à àttes. /ÄSS7

lîàâsi''-IVIilà
àvr Lvrnvrnlpvu > MlekxvsvIIsekàtt.

Von cksn Xinàeràr^ten aïs swvvkmàsslxstsr
Lrsats klir Autlermilek warm empkoklsn.

Lrllktlgste unck snvvrIL»»lxste LIvàsrmllok,
»vit ckakren dewllkrt. s216S

In cksn llpotksken. Bo Icoino soleken, wenàs
man siok an ckie Cessllsekaktin Ltalckvn, Lmmentkal.

Lesuektl
in ein grösseres I.tnKvrlvxv««I»i»Lt
tücktige von Ranà
null dlasokine. Cuter 1-okn unck àauerncke
.' rteit wirà ^ugesiekert. Ckkerten unter
t,kikkrs CI- 2591 dekôràsrt ckie Lxp. sWI

?iu'àrn. ê

Xwei bis àrei llöekter Locken àieson
llerdst wiecler Dìiknàne im praktisvdeo
Diivkterinstitut unck Pensionat Lvnvn»
sur Loodv près Lausanne. Leste Le-
kersusen in cker Lekweis unà im àslanà.

7bà-?sn8iinsi
à Voreellva prèa àààl

IkvIIt s. können ckissen
Lsrbst rvieàer einige löobter auk-
aedwen. Krünckliebsr ilntsrriekt in
Lpraebsn, klusik, Lanckarbeitsu sto. à-
gsnebmes, ekristiiokes Familienleben.
Loköne bags mit üussiekt auk cksn See
unck ckis ttlpen. Lensionspreis massig.

///?//
Das K-a»«e Da/în <?eà^»et/ beste»« e»»/?/obt«»e», A«t S-e/Abntes /tau«/ xnckeb-

t»p-e ^4«.-««â a«/ cke» grösste» De»'t à Loàsee«, «e«»e M»/as««»Ae» u»ck «m-
tì«Ae»cke» <?â»à Loststati'o» ab /îbe»»«c/: «nck Lente»/ dezue»»« i^enb»»à»A-.
Lunanst fiZn Ltâno-Lomôoxatbî« „Sauten" D-^4nst Sxe»Aten, Locîa»«a,
batcke»/ aueb tÄcbt»Aen attox. ^nst ,'» »ckebsten Labe. (2ZS/

^ krvmàxi'aàM àKvuàl
2ur DrlsruunA âsr âsiibsàsii Lpraolis

in Vsrbillckung mit cker stäcktisebsn Xnaben- unck blâckeksn-LealsobuIs. Le-
xinn cker Xurse je am 1. November unà 1. ltlai. Uaximum 1b Lnterriobts-
stuncken per iVoeks; Lobulgelà 40 ?r. per Lemester. àskunkt über Là-
plan, weitere Lilckungsgelsgenbsitsn unck tlnterkunkt von Lebülern iu stäcktisebsn

Lamibso (Pensionspreis 60 bis 100 ?r. per dlonat/ erteilt bereit-
willigst àas (L 2700 C) I

Oàislls Vsâodi'sdui'eau 8t. (^all6n.
Illustrierte Lrosobürs über stäcktisoks Lekulverbältnisse gratis unck!

franko. s2547

8anài'iW lli'. àî. plà »nt
KIV^.H del LivI (Xt. Lsra)

kür?kvrvvi»lir»i»l^«,vl»r«i»t»vlrv
UKirti iin«i
KI»r»p Iktiin»»«II irn p; naob
eigener dswàbrtsr àlstboàs. (WlSZZ)

Svrzüiltig«, iiàinàells ïr-tliâs kâeze »»â îeli-°àl»»g

aileiisgitsn-Isttsliisuinn- kàttiiis in!ZW-Zs«dZljst.

Delepkon Drarnverbinckung Laob cker Sebanàlunx.Vor cker Lebanàluug

Càckllobe Erlernung cker italienisoben
Lpraebv. Vorbereitung auk ckis Lost-
examen. Loköne Lage auk ckem Lancks.
Cuts Lekereuxen. preis 80 Pr. mpnatliob.
Prospekte ckureb cken (2535

bià I'm!. 1. Iblsnvgkelli.

ê eäo-Lwcsäpiele ê
I (Zualitâî

für 6 uvà 8 Zàter: fr. >2.50, 15.30, (à pàrt fr. 13.50;

gross, nui- à Xrwaedssve: fr. 23.—, 25.50, kà poliert
fr. 25. 50, 30. —.

mu 8pie>«,a»>en
K2 mittlere kàìiokstr. mittlere àtmliMr. K2.

LpdolullALdsäurktiKS
Lncken jeckerseit krsuncklioks ikàabme
in einem privatbause. Cute, bürgerllobe
Lücke. Cute Rosskaardstten. Lomxlstte
Lacks- Linrioktung. Pensionspreis samt
Limmer Pr. 2.30 bis Pr. 2. 50. Prospekt
sei ckst (2457

pension pllsslvr, Lvickvn.

8àà I-öinöii
MS) step moäernen 8pravlivn.(amM)
kmonatlicker Lursus. — lässiger preis,
prêt. II. Lnlan, Läutert?« (Lsuokâtsl).

ZZ62?ÌSd.6I1
ckou gansenn Sommer pcacktvolle Lpkvu,
Luvds, LIumen, grüne unà ckürrs Crâsvr
su unck bei

doSSplàtS RUA (2555

Lekottengasse 40, LlsvboksxeU.

Wàln
Narks,A0vsedü7 LLÎ6."

I. ^Visnsr Watkà
II. LiiKlisetis IVatksIv

m. Dsssspt-^VaKsIv
IV. kussiseks >Vatks1v,

àlarke „Xar"
V. 8uppöms, a-r!l» „k. « ce."

VI. ,,0tks11o"-IVa.tks1v
sinà srkältllek in cken meisten

unà Ii«»I<»iii»I«ni eliIli»U<I
I»I»K«l», IVvIÌIî»tv«»VI»K«
»vL»Lt«i» sto. (2525

Nan verlange gell.

B7s.«à
Narke ,A00SetlÜ7 L LÎ6."

pür soloke, ckis graue Laare kaben
unà es verkitten wollen unà einen xs-
sckmsiàig. llaarwueks bskörcksrn wollen:

Xaukv cklv

k»Z!ià llaàal llaarpoillacke.
visse üdsrtriM Lsâs dig existiersuâv

N»s.rpvlllaâo àsr àivsor ?owààs ist ss

H»s.rwaeds 211 srsîvuxsu. Lvi dasrlosvL LtsIIvQ
wit dsstvw Lrkoix avxvwAQàt. Vivss?owaàv kostst
2?r. psr l'opk. ^2473

Sodwsis unà vslitsoklaiià à b'r. 1.8V bis lì 2. — psr
à°°°â (>>. k>gug>> in SNAI, «eiliengWo IS.
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Brtef&aflfen ter üReteMüm.
ISeforgfcitt ji. bringen @ie barauf, bafi $f)r

©atte für einige SBocEjen Urlaub nimmt, unb trenn er
e§ nidjt tt|un roiK, fo bieten Sie $l)re Klugheit auf,
bamit it)m ein foldjer ungefragt angetragen roirb. $ann
übergeben Sie S^ren §au§batt einer ganj jurertäffigen
ißerfon, unb begleiten Sie öftren ®rt)otung§bebürftigen
in eine nom Mutanten» unb Souriftenftrom nod) nidjt
überlaufene SSerggegenb, mo Sie, an ber einfachen
Statjrung ber S3ergberoot)ner teitne^menb, ben ganjen
Sag mit iE)m fid) in S3eroegung unb fRutje aufhalten

tonnen. 2lttdj bie Steibung foEte ber Situation an=
gepaßt fein unb nur in §ofe unb §emb hefteten, ot)ne
Squ^e unb Strümpfe, bamit 8uft unb Sonne fo oiet
trie mßglidj ben Körper frei umfpielen tann. Stemmen
Sie feine SSüdjer mit unb taffen Sie fid) teine Qei=
tungen nadjfdjiden. — ©in geroünfd)te§ SJ3erjeidfniS fen=
ben mir gerne.

f. fSt. in ßur ©rünbung einer Serrenpenfion
genügt e§ nidjt, bafj Sie im Umgange feljr geroanbt
unb Iitterarifd) gebilbet finb. @§ müfte benn fein,
bafi Sie eine oorjügKdje äBirtfcfjafterin unb feine
Ködjtn an ber Seite fatten, bie Offnen um einen ge=

roöfnti^en SEtägbetofn arbeitete. ©§ ift eine Kunft,
gut unb reicfjtid^ ju tocfen, unb babei aucE) ba§ Kleinfie
unb ©eringfügigfte p berechnen unb pfammenptialten.
Siefe Stun ft ift aber pr erfolgreichen ätuSübung be§
fraglichen ©efcE)äfte§ unbebingt nötig. — Sie SSer=

roenbung Qfrer lupuriöfen ©inridjtung fat aud) ifre
Scfroierigteiten. ©in Herrenzimmer rertangt fraftigeS,
praftifd) angeorbnete§, fotibeë 9J!obitiar, roetdjeS ben
forglofen ©ebraud) auSfütt. Stengftlidjeé Sorgetragen
fönnen Sie roofl rerlangen, bie Söirfung btefer 3Jlafi=
natjme mirb ^Einen aber balb genug füftbar roerben.

«TCorsett
System

Dr. W. Sehulthess
hat einen von den gewöhnlichen
Korsetten abweichenden, im
anatomischen Sau des Körpers
begründeten Schnitt, ist sehr solid
und angenehm zu tragen, ermöglicht

ausgiebige Atmung und
Ausdehnung des Magens. [1839

Korsetten nach Mass in ganz solider
Ausführung mit echt Fischbein-Einlagen
und Hartgummistangen im Rüchen, von
Fr. 15. — an.

V Gesundheitskorsett-
</*# 4K/ySSf Fabrikation
Milhlebachstr. 21, ZÜRICH V.
Man verlange gefl. Prospekt und

Anleitung zum Massnehmen.

Vertretungen :
Aarau: Fr. Lehmann-Oelhafen.
Basel : Fr. Lüthy, Heumattstr. 3.
Bern : Fr.Appenzeller-Steck,Stadtbach36.
Biel: Fr. Heutz.Iff, Café du Pont.
Chur: Fr. Bähler-Marti, Kornplatz.
Chaux-de-Fonds : Mme. Devaux, rue de

la paix 11.
Genf: Mme. Bosshard, 10 rue de Ca-

rouge au Ilième
Langenthal: Frau Lehmann-Widmer.
Lausanne: Mme. Voruz, rue d'Etraz 25.
St. Gallen : Fr. Mösly, Speisergasse 22
Wädensweil : Fr. Baumann-Huber, Seestr.

Feinsten.

Carolinen-Reis
speciell für Risotto

(H1726 G) empfiehlt [2384

Emil Saxer z. Waldhorn
St. «allen.

Mme. Fischer-Hinnen, Tonhaliestr.
20, Zürich, übermittelt franko gegen
Einsendung von 30 Cts. in Marken ihre
Broschüre (IV. Auflage) über den [1813

$> Haarausfall ®
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung u. Heilung.

Die neuesten und grössten Sortimente modernster [2129

Jaquettes, Capes, Spitzen- und Sommer-Umhänge
Costumes, Blousen, Jupons, Morgenkleider, Kinder-Jaquettes u. Kleidch.,
Reise-, Sport- und Fahrrad-Kleider, Reisemäntel, sowie neueste Damen¬

kleiderstoffe in Seide, Wolle und Baumwolle. Billigste Preise.

In der Extra-Abteilung zurückgesetzter Artikel aussergewöhnlich billige Preise.

Costumes, lllousen etc. — Oettinger & Co., Zürich. =j
franko zu Diensten. Mode- und Confectlonshaus I. Ranges.

Gerzensee.
Gasthof und Restaurant z. Bären

1/i Stunde von der Station Wichtrach.
(OH 2881) Aerztlich empfohlene Erholungsstation 1. Ranges. [2375

1PF* Man verlange Prospekte, "Tpfi
Bestens empfiehlt sich E. Sigrist.

Broierienför Aussteuern
beziehen Sie am billigsten direkt von [2552

J. Engeli, Broderiefabrikant, St. Gallen.

1 THURGAO.

ist die beste.
[2311

_ Das beste Mittel
zur gänzlichen Ausrottung der so lästigen
Schwabenkäfer und Wanzen
versendet à je 2 Fr. unter Garantie
vollständiger Ausrottung [2486

J. TJrech, Buchdrucker
Brunegg bei Lenzburg.

Zeugnisse und Dankschreiben franko zu Diensten.

[2266

AA ö
Vollständiges Lager

aller

Apparate
und Utensilien

i für ii Kranken- i/ Gesundheits- \/ Körper- [ 2558 \Klnder- Kund Frauen-Pflege.
Hebammen-Artikel.

Für Frauen
weibliche Bedienung.

Schweiz, Mediz.- n. SanltätsgeschäftÄ.-G.

v. G. Fr. Hausmann

Hechtapotheke ST. GALLEN.

Haushalfungssehulo und Töehterpensionat
in Neuenbürg.

Direktion: Herr und Frau Professor Lavanchy.
Koch-, Haushaltungs- und Handarbeitskurse. Erlernen der französischen

Sprache. Unterricht im Hause oder Besuch der Stadtschulen.
Angenehme Lage; grosser Garten. Sorgfältige Pflege. Jährlicher Preis 900 Fr.
Prospekte und Referenzen zur Verfügung. f.2135

INSEKTENSEIFE
Fabrikanten Engler & Co. SÄ

Lachen-Vonwil bei St. Gallen.
Von allen Mitteln zum Schutz gegen das Ungeziefer ist
dasjenige das sicherste, welches als Seife zum Waschen
und Scheuern benutzt werden kann. Höchste Auszeichnung

an der internat. Hundeausstellung Winterthur 1898.
Schutzmarke: 8 waschende Zwerge. [2153

Zu beziehen : in Spezereien, Droguerien und Apotheken.

Bestes Mittel gegen Ungeziefer.

Ueberall vorrätig,
weise man znrück.

Nachahmungen
[2297

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfliger
2029] Ennenda.

NAHRUNGSMITTEL !|j!

KLEINE KINDER,

»chwehe« Frmren -Zettung — Blätter Mr d»« hîwalkhrR »rà

Briefkasten der Redaktion.
Besorgtem L. Dàgen Sie darauf, daß Ihr

Gatte für einige Wochen Urlaub nimmt, und wenn er
es nicht thun will, so bieten Sie Ihre Klugheit auf,
damit ihm ein solcher ungefragt angetragen wird. Dann
übergeben Sie Ihren Haushalt einer ganz zuverlässigen
Person, und begleiten Sie Ihren Erholungsbedürftigen
in eine vom Kuranten- und Touristenstrom noch nicht
überlaufene Berggegend, wo Sie, an der einfachen
Nahrung der Bergbewohner teilnehmend, den ganzen
Tag mit ihm sich in Bewegung und Ruhe aufhalten

können. Auch die Kleidung sollte der Situation
angepaßt sein und nur in Hose und Hemd bestehen, ohne
Schuhe und Strümpfe, damit Luft und Sonne so viel
wie möglich den Körper frei umspielen kann. Nehmen
Sie keine Bücher mit und lassen Sie sich keine
Zeitungen nachschicken. — Ein gewünschtes Verzeichnis senden

wir gerne.
G. W. in A. Zur Gründung einer Herrenpension

genügt es nicht, daß Sie im Umgange sehr gewandt
und litterarisch gebildet sind. Es müßte denn sein,
daß Sie eine vorzügliche Wirtschafterin und feine
Köchin an der Seite hätten, die Ihnen um einen ge¬

wöhnlichen Mägdelohn arbeitete. Es ist eine Kunst,
gut und reichlich zu kochen, und dabei auch das Kleinste
und Geringfügigste zu berechnen und zusammenzuhalten.
Diese Kunst ist aber zur erfolgreichen Ausübung des
fraglichen Geschäftes unbedingt nötig. — Die
Verwendung Ihrer luxuriösen Einrichtung hat auch ihre
Schwierigkeiten. Ein Herrenzimmer verlangt kräftiges,
praktisch angeordnetes, solides Mobiliar, welches den
sorglosen Gebrauch aushält. Aengstliches Sorgetragen
können Sie wohl verlangen, die Wirkung dieser
Maßnahme wird Ihnen aber bald genug fühlbar werden.

«To/'sâ
V.

tt«t eàvw von cke» AStt'Sàtioke»
Motette» «bmeiäettcken, à «»w-

lîutt cks» MSnIe»»» de-
Ar'lîttcket«»» Kv^ttktt, t»t sotick
«r»ck «»Asrseàt s««

Kât «ttsx/tebtAs ttttck ^4tt«-
cksàttttM «à s1839

R'onsetten naâ âss à Fans «ottcken

^.ns/'ânnnF m,'K eâ âeâbe»'n-F?,ntaAen
nnck MantF»»»»àta»Fen à ââen, von

IS.— an.
6?estt»ckkt«tt»ko»-»ett-

iitâtebao/tà. SI,
Man ve»lanF« Ae/l. Fnosxâ «nck ^tn»

tsitanF su»» Massneàen.
Vertretungen i

äarau: Fr. bsbmann-tlslbaksn.
kasel: Fr. «ütby, «sumattstr. 3.
Kern: Fr.ltpxsn2sIIer-Ltsok,Ltadtbaek36.
Kiel: Fr. «sà.Ikk, Lakê duFont.
Lkur: Fr. Läbler-Narti, kornxlà.
Lkaux-dv-ponds: Nms. vsvaux, rue de

la paix 11.
Lenk: Nme. Lossbsrd, 10 rue de La-

rouge au Ilièws
kangeatkal: Frau I-ebmann-tVidmer.
bausanne: Idms. Vorux, rue d'Ftra^ 25.
8t. Lallen : Fr. biüslx, Lxeissrgasse 22
VädeaswvII: kr. Laumann-«udsr, Lssstr.

cîg-ràM-Iî-kiL
speciell Mr Risotto

(«17260) empksblt s2384

Lonil Laxsr 2. Waiàriì
««.«»U«».

Ame. Fisvber-llinneu, lonbaliestr.
20, ^ürlvd, übermittelt kranko gsgeo «in-
ssndung von 30 Lts. iu blarken ibre Lro-
sekürs (IV. àllags) über den s1313

G Üaapau8iall O
und krllbreitigvs «rgraueu, deren allge-
meine «rsaeben, Vsrbütung u. Ssilnug.

> Die netteste» ttttck Mnösste» àionttttîente »»ocke»-»sten )2129

Isqusttes, Lapes, 8pît?en- unl> 8omme»'-Umt,ânge
Lostumes, Llonsen, Supons, Norgeukivider, Linder-dac^uettvs u. «lvideli.,
Reise-, Sport- und Fabrrad-XIeider, Reisemäntvl, sowle neueste «amen-

kieiderstoike In Leide, IVoìlv und Sanmwolle. Wigzts kiM».

In lier Lxtra-ltdteilung rurüoügesetrter Artikel aussergewödnlied dillige preise.^ llàgsi vo., Wiià ^kranko su Oionstsn. »loiis- unii Vonisetlonsliaus I. lîangss.

lind Rsstanran-d ^î. Lärsn
^/s Ltunclö von der Ltation Mebtraok.

(0« 2831) ^er/tlivk emptoblvnv «rdolnugsstatlon I. Ranges. s2375
ölan verlange Prospekte. ^WE

«estens smpüsklt sieb II. î^i^rist.

Ks^krikii lik àsâîkNrn
belieben Lie am billigsten direkt von sAN

I. Lngeii, g^àlielzbliiisul, 8t. Lallen.

> rnu no^o.

Ist die desto.
s2311

vas dvstv Mttvl
xur gän^lieben Ausrottung der so lästigen
8edv»d«i»I^»Lvr und Wl»ir!««i»
versendet à ze 2 ?r. unter «arantlo
vollständiger Ausrottung s2486

Luobdrueker
vranegg del i.enrdurg.

teuxlllss« aiià vsuXsàreil,«» krsiiX» sa Dienst«».

s226K

/ X/^x
VollstSr.dlgoâ l»agor

aller

unrl Vîen»îlîvn
kür

lirnulrei»/ Venvl»âl»«tt«» V/ Bittrp«r- s 2558 X
S» liliicker

und lr»nen»l'tlvge.
IleliauilueuVrtilivI.

Für Frauen
wvidliods Lsdisoung.

8à!î. «lsà-11. Ssiillàzssedâ.ltà.-k.

«. lî. K. HMlllM
Vvvktapâvlts 81.

///?//

r>is»eibtion.' IZenv nnck P>an />o/r«»ov DttVanâz/.
Rocä-, MansäattnnF«- nnck Mandavdeààvse. Antennen ckev /vanâtsâen

Sxvaeä«. í/ntor^iât à H«tt«« o«!«»- ikosttâ «te»» Stacktsoàten. ^tn-
Feneàe Da^e/ Fvossev Kanten. AonA/M»FS p?îeFs. ckckänttcäen pneis S00 pno-
s/iezite nnd Ae/ênensen vun Pen/AFN»F. /S1SS

.àà.'K. Drr«Isr 6c 0c>. ^Iis,oksn-Vontvil ksi 3b. tôrallsn.
Von alleu blitteln sum Lobut? gegen das Ilngs^ieksr ist
dasssnige das sioberste, rvelebes als Lsiko 2um tVasoben
und Lebeuern benutzt werden kann, «öebste àsssiok»
nung an der internat, «undsausstellung VVintertbur 1898.

8vbntxmarks: S wasvdende Zwerge. s2iSZ

2u belieben: in Lpeasreien, «roguerien und änotbsken.

öLLlkL ^i^el ^e^ii Un^ieki'.

Vvbvrall vorrätig,
weise mau xuriiek.

kkavdaiuuullgvn
s2297

?rs.uöv- iuià SssolüöelitL-

kravklisitöv,
?srioààlikH Äsdär-

niàrlsîà
werden «obnell und billig (sueb brisk-
lieb) otms Leruksstörung unter strengster
viskretion gebellt von

vr. weil. l. Mjzvr
2029) «nuenda.

tun xl.c>KL Kisivllîjj
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wird you jeder sparsamen Hausfrau gebraucht, welche darauf sieht, hei bestmöglichster Schonung eine
blendend weisse Wäsche zu erhalten. Schlechte Seifen machen die Wäsche brüchig und ruinieren sie
schliesslich vollständig. Verlangen Sie Gratis-Musterstücke. (H1200Q) [2362

VIKING sterilisierte & condensierte
Milch ohne Zuckerzusatz

von HENRI NESTLÉ
Verkauf in Apotheken,

Droguerien und
Spezereihandlungen

H*
Oh

8
o

Berner Kochkurse für Frauen u. Töchter.
Lokal: Klrchgasse Nr. 2, Bern (vis-à-vis dem Münster). Kurslelter: Alex. Ruchhofc.r, Chef.

1 Zehnter Jahrgang. ——
Der nächste Kurs findet statt vom II. September bis 14. Oktober. Für Auswärtswohnende Kost und Logis

im Hause. Prospekte gratis und franko. (H3580Y) [2548

Kinderheim „Grossmatf"
im Aegerithal.

Station für erholungsbedürftige Kinder. Das ganze Jahr, geöffnet. Prächtige
je. Schöne Wohn- und Schlafräume. Badezimmer. Privatunterricht. Aerztlicher

Leiter : Herr Dr. Httrlimann, Besitzer der Erholungsstation am Aegerisee.
2306J J. Nussbanmer-Iten, Lehrer, Propr.

Sumatra-Kaffee
durch uns direkt ron der Plantage importiert

liefern wir zu Fr. 1.40 per Küo, bei Abnahme von Originalsäcken von ca. 60 Kilo
bedeutend billiger. Muster von 1 Kilo à Fr 1. 40 plus Porto stehen gegen
Nachnahme zu Diensten. [2466

Im1er Sc Co., ~Winterthu r.

Teilfaden.
Sechsfacher Maschinenfaden à 500 Yards.
Unübertroffene Qualität. Schweizerfabrikat.

In allen grösseren Mercerie-Handlungen zu
beziehen. (H 752 Z) [2118

Aufsehen

erregt

die überraschende Wirkung, die man
beim täglichen Gebrauche der echten
Bergmanns Liiienmilch-Seife mit der
Schutzmarke: „Zwei Bergmänner"
gegen alle Hautunreinigkeiten, wie
Sommersprossen, Mitessern, Blüten
erreicht. Zu 75 Cts. per Stück überall

erhältlich. [2240

Gratis und franko
verlangen Sie eine Probenummer der (Z à 1301 g) [2069

„Neue Schweizer Mode"
praktischeste und eleganteste Modenzeitung. Die Kindermode gratis.

V-i Jahr Fr. 2.—, */» Jahr Fr. 8.50, >/i Jahr Fr, 6.—.
Zürich I, Weinbergstrasse. Verlag W. Thiele.

[2500

Mit 168 Illustrationstafeln und 88 Textbeilagen.

Soeben erschien vollständig: ss

MEYERS kleines

KONVERSATIONS-LEXIKON
Sechste, neubearbeitete und vermehrte Auflage.

In Halbltder gebunden Tr. 40,—

Prospekte gratis. — Lieferung des ganzen Werkes erfolgt sofort
franko; auch geg. monatliche Abonnementszahlungen à Fr. 3,- ron
H. 0. Sperling, Buchhandlung, Zürich IV, Bolleystr. 10.

Spezialität: Lieferung guter Werke gegen bequeme Abonnements¬
zahlungen ohne Preisaufschlag.

Verlag des Bibliographischen Instituts in Leipzig und Wien.

Kropf.
2342J Mit Gegenwärtigem teile Ihnen mit, dass meine Tochter durch Ihre briefl.
Behandlung von Kropf, Halgauschwellnng und Atembeschwerden völlig geheilt
worden ist. Ich rate daher allen Kropfleidenden, sich auf keine Operation
einzulassen, sondern von Ihrem uDschädl. Verfahren Gebrauch zu machen. Kaiser-
augst, 20. Okt. 1897. Franz Schmid. Die Echtheit der Unterschrift des
Herrn Franz Schmid wird hiemit bezeugt. Kaiseraugst, 20. Okt. 1897. Der Ge-
meindam. : J.Bollinger. Adr. : „Privatpoliklinik, Kirchstr 405, Olarus."

vinnGAnnnannnrj)onmnnAnprirvTrinnnaûûmnrnnnnnr<nn'"

Chemische (Zag G 845)

Waschanstalt und Kleiderfärberei

[2470 St. Grallen
Konkordiastrasse 3 und Neugasse 48.

Telephon.

Ü&lafeg-ltadjtlidjir,
bewährt seit 1808, geruchlos : dio
beste Beleuchtung für Schlaf- U, CO
Krankenzimmer. Zwölf höchste
Auszeichn., U.A.2 Ehrendiplome» ^«V 4 silberne u.Q goldene Medaillen rni* (Lübeck 1895 U.Nürnberg 1896).

Kaffee
u u
g garant, kräftig, reinschmeckend, g
n Postpaket brutto n
q 10 Pfd. ff. Santos Fr. 4. 95 qq 10 „ „ Campinas II „ 5.40 qq 10 „ „ Campinas I „ 5.85

q 10 „ „ Perlkaffee I „ 6.75 n
rv 10 >, » prostater Kaffee „ 7.65 m
Q 10 „ „ „ Perlk.iffee „ 9.90
SC Nachnahme. [2545

Arthur Wagnern Kaffee-Import
q St- Gallen, F'orastr. Nr. 13.

öoaooooaoGQOooooaö
Für 6 Franken

versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toüette-Seifen). [2022

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Institut Hasenfratz in Weinfelden
vorzüglich eingerichtet zur Erziehung von

körperlich und geistig Zurückgebliebenen.
Erste Referenzen. ~9ti [1797

G.Helbiing&C'f Stadeihoferplatz |ur Zürich I.

Gesellschaft für diätetische Produkte A.-G., Zürich.

Enterorose
Ideales diätetisches Nährmittel für Erwachseue und Kinder.

Mit ganz überraschenden Erfolgen angewandt bei Verdauungs-
störungen, akuten und chronischen Magen- und Darmkatarrhen,
Diarrhoe, Cholerine, selbst da, wo andere Mittel nichts mehr halfen, I

laut Zeugnissen von Professoren, Aerzten und Dankschreiben von Privaten.
Sollte in keinem Haushalte fehlen.

Verkauf in Büchsen und Schachteln à Fr. 1 25 und 2. 50.

Kalk -Casein
(Calcium-Phosphat-Caseïn) in Pulverform.

SMT Hervorragendes Ernährungsmittel für gross und klein.
Die einzig rationelle Form der Kalkzufuhr, wo diese für den Organismus

in vermehrtem Masse geboten erscheint.
Ist blut- und knochenbildend, daher schon in der Zahnungsperiode

zu empfehlen. [2379
Mit vorzüglichen Resultaten empfohlen bei Bleichsucht.,

Blutarmut, Nervenleiden (Neurasthenie), Scrophulose, Rhachitis (eng- I

lische Krankheit der Kinder), für Wöchnerinnen und ganz besonders
als Kräftigungsmittel erster Ordnung.

Von Autoritäten begutachtet.
Verkauf in Flacons à Fr. 3. —. (K529Z)

Vorrätig in allen Apotheken.

Schweizer Frauen -Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Krei«

>vii<t von .jeà- 8Mr8îiinon RliU8krnu Kovrnnât, vvàlio ttiìliliil' 81eilt, koi do8tinö^Ul;Ii8t6r 8àonnnss eine
dieinlend nei88e WÜLtlio xii eiiluiten. ^<Ilie<Iite 8eiken inaàon Äio »iisttlo diiittiil' unü illinieien 8ie
8oIìIì688Uod voU8tävÄ1ss. Verlan^Sr» Lis Lri'atis^IVliisìsi'stûàS. (N 1200 (Z) (2362

stei'ilisiei'ìe L eonäensierts
Mlek oàe ^nekeriuZat^

von «LNN!
Vsnkaul in /ipotiieken,

lZro^uei'Ien uncl
8pereeeikan(NunyLn

w
1--»-

Sd

8

ösrnsr Koekkurss iür 5>susn u. Voetiisr.
Z^.<»Ir»Iî Fr. L, Iterir (vis à vis dem klünstsr), Kirrsslxsllti' : ìllx. NlltiìliniV r, Oksk.

Der vàedste Kurs Ludet statt vom lt. l8eptvn»i»vr dis 14. NNt«i»vr. kür àswârtswoduends kost und Vogis
im llanss. Prospekte gratis und franko. (N 3583V) (2548

Station kür erdolunxskedürktigs Kinder. vas gan2e lade geöffnet präektigs
^e. 8edLne VVodn- und Lcdiakräume. Vads2immer. privatnntsrriekt. àsr2tlieder

vsiter: Herr vr. »ürlimann, Lesàsr der krkvlullgsstation am lisgsrises.
2336) F. FU»»»I»»i»ii»«r-ltvi», vskrsr, ?ropr.

Zurnaìi's^lîukkss
àurà uns àirokt von àor ?IàvtuFo importiert

liefern wir 2U kr. 1.43 per Kilo, dei àdnabms von Originalsäeksn von ea. 63 kilo
bedeutend billiger, bluster von 1 kilo à kr 1. 43 pins Porto sieben gegen Haed-
nadme 2U viensten. (2466^ <D«., Wjirt« r'4iir» i

1s11ks.à.
Zevksfsokei' IVla8vkinsàllsn à SW Vai'äs.
Unllbei'ti'offenv yualiîât. 8vtiwvi?vl'fàikîà.

In allen grösseren kleroeriö - Handlungen 2ll be-
sieden, <»752 X) (2118

kllksàn
erregt

à üdörrusedslläö VViàuuA, äiv mao
beim täAliekso (llsdrauelis àer sollten
kergmanns t.!lisnmîlvl,-8eîie mit àer
ZotlutZmarks: „?wei kergmànnor"
ZöAso alls HautuorsioiZksitso, vis
Lommsrspi-osssll, Nitssssro, Llütsn sr-
rsiellt. 75 <üts. psr Ltüek üdsrall

srdältliä. (2243

(Z-ràs urtâ
verlangen Lie sine prodsnummer der (2 à 1331 g) (2363

„Ikstts ZOtivySisSr Ä^oäs"
praktisebeste und eleganteste lVloclsnseitnng. vie kinclermocle gratis.

Vi dabr Pr. 2.—, V- 3à Pr. 3.50, >/i dabr pr. 6.—.
Alüriel» I, Weindergstrasse, Verlag tV Flìivlv.

(2533

lllllt lkS Mustratlonstatoln und SS textdsilagsn.

— Soeben ersobien vollständig: s-

K0tIVciî8â7I0ll8-I.^XIl(0^
Loàka, /looöoarts/koko o/iff >1n//aAS.

r-> <o.—

Prospekt« xr»tis. — llekerung des geoseu Werkes erkolgt sokort
krenko; enok xeg. woiietliebe àkooneinentsrsbbinxen à?r.3,- rov
tt. 0. 8perling, KuàaoàvK, ?üried IV, vollsMr. 13.

^psätttät,- 14e/«r?«»A A-ttsr lpsr/cs As</s» às?«s?»s

Verlag des Slbllograpklsolisn Instituts In tslprlg und Wien.

I^opk.
2342) lllit Vsgsntvärtigsm teils Iknsn mit, dass meine Voektsr dured Idrs dried,
Sedandlnng von kropk, »alsausvdwsllnng nnd ^temdksotnverdvn völlig gebellt
worden ist. led rate daker alien kropklvidenden, sied ank keine Operation sin-
Zulassen, sondern von Idrsm nosedädl. Vsrkakrsn Osbraued ?u maeken, kaiser-
angst, 23, Oki, 1897. Kran2 Ledmid. zzjg kektdeit der Ilntsrsedrikt des
Herrn Kran2 Ledmid wird dismit ds2sngt. kaiserangst, 23. Okt. 1897. ver Os-
meindam. : l.kollinger. "Mgz ltclr, : ,,lpriv»tz»«Itk>tl»IIl, kiredstr 435, v>»ru«."

lldvmisvde (üzz k 8i5)

Mààìt viiâ îlsiàkMrbsrej

P«« St. «-».Ils»
lioài'lliàm Z uml Heligme 4S.

Fvl«Vl»«ià.

»<SttSS
o zmllì. ìrâltiz, rkillsedmkeìklicl. o
^ Postpaket brutto rzZ lO vkd. S. Santos kr. 4, 35 Z
g 13 „ „ Vampinas II „ 5.43 ^^ 13 „ „ Vampinas I „ 5.85 Sz
rz 13 „ „ Perlkaffee I „ 6.75 ^
55 13 „ „ gsMiter Kaffee „ 7.65 SZ

g 13 „ „ „ ksrlk'Ilss „ 9.93
sL ^2545

^.rttiur Wagnsr
^ s» ks»«», fflorsstr. dir. 13.

soaoooooexzoooooexzô
?ür 6 kranken

versenden kranko gegen »aednakms

btto. S Ko. tl. loilotto itbtsll-8oiton

(ea. 63—73 Isiedt desekâdigts Ltüeks der
feinsten loilstte-Leiksn). (2322

Lvrgmau» äl 0»., tVisdikon-Wrieb.

t«8tiìvt Vsssàà in Weinfeilien
vor2ÜzIied singeriedtet 2nr Kr2isdung von

kôrxsrlià unà AsistliA 2nrûlzl!Ksì)1isìZsnsn.
ürstv llitlltìrtilnvit. "WC (1797

ttsìì)tìncl S: L ° 8iacleldofsi plat/ ljtit ^Ul'îctl I.
^ I

Kk8S»3vllaft M ltîâtst>8vtie l'k-oliulite ^ - k., Iliviok.

LutSrorosS
Iàà8 àiiltktizetl^ Ndriiiàl kiir LnviàtM mill Xiaàr.

Nit gan2 üderrasedendsn krkolgen angewandt bei
«kô>u»»Aert, akuten und edroniseden nnd ^>arv/î/. <rr«rr/teu,
Olrrrâos, Odolsrins, seldst da, wo anders MttsI niodts mskr kalken,
laut Zeugnissen von Professoren, àr2ten und vanksekreibsn von privaten.
Lollte in keinem llausdalts kskien.

Verkauf In LNvdseu und Ledaedteln à Pr. 1 25 und 2. 53.

- VâSSRI»
(<lul<;ium-?it38pitut-l)u8öin) io pulvsàim.

DW" ttei'vol'i'agenc!e8 ^pnätli'llng8mittel tUv gpv88 unct klein.
vie sin2ig ratiouslls korm der kalk2àkr, wo diese kür den Orgauis-

mus in verweintem Klasse geboten erseksint.
Ist iàê- ««««k àoâerîbiîckenrk, dadsr sodon in der Taknungs-

periods 2U smplsdlsn. (2379
Kilt lkesuktu/eu, smpkodlsn bei

«7-nitrf, Nervenleiden iNenrastdenie), .b^o^/tir^ose, (e»g- >

Useds krankdeit der Kinder), M»> 1Vôe/t»ertrr»iert und gan? besonders
«5» Orärruzr.

Von ^ntoritâìsn dSgnìooìitSt.
Verkauf In plavous à Pr. 3. —. «k 52971)

Vi à îtlltzn



StfltaeiîEt brauen-Settuttö — Bläffcr für hen pusltrfien Erst»

Erstes [2388

Special - Geschäft
für

Damenkleiderstoffe
Leinen- & Baumwollstoffe

Max Wirth
Zürich.

Muster umgehend.

Damenkleider-Stoffe
Wegen vorgerückter Saison zu billigsten Preisen.

Carreaux, in Sommerfarben von Fr. 1. — p. m. an
Loden u. Beiges für prakt. Kleider Fr. 1.60 u. 1.25 p. m.
Travers u. Streifen-Fantas. Fr. 3. —, 2. — „ 1.90
Lawn-tennis, und gestreift, 95 en breit

Covert-Coat für Reisekleider Fr. 3. •

Fr. 2.20
u. 2.80

Nouveautés, Matelassé etc. Fr. 4.50, 3.30, 2.20

Direkt von der Weberei :

Leinen [1804

Tisohzeug, Servietten, KUchenleinwand, HandtUoher,
Leintücher, Kissenanzüge, Taschentücher etc-
Monogramm- u. a. Stiokereien. Etaminos. Grösste
Auswahl. Nur bewährte, dauerhafteste Qualitäten; für
Braut-Aussteuern besonders empfohlen.
Billige, wirkliche Fabrikpreise. Muster franko.

Mechan. und Hand-Lein3nWeberei
F. Emil Müller & Co., Langenthal (Bern).

Bester Korsett-Ersatz: „Patent• Büstenhalter nnd Khiva."
Xach Begutachtung; ärztlicher Autoritäten sind

„Khiva" c(J=i 16500 und Büstenhalter 6264
der beste und unübertroffene Ersatz für das gesundheitsschäd¬

liche und unbequeme Korsett.
„Khiva" ist in allen Teilen dehnbar ohne Gummi I

„Khiva" gibt eine tadellose, elegante Figur! [2428
„Büstenhalter" gibt absolute Behaglichkeit.
„Büstenhalter", weil verstellbar, erfordert kein Einschnüren mehr und gibt
stets natürliche, schöne Form. Diese Vorzüge besitzt nur

—===== „Schindlers Patent-Büstenhalter". EEEEES—
Direkt zu beziehen vom Generalvertreter für die Schweiz:

Peters «Sc Co, Zürich "V, Eidmattstrasse 57.
Prospekte gratis. Versandhaus f. Artikel der Gesundheitspflege. Engros-Versand.

In St. «»allen Depot bei Frau P. Krähenbühl, Gallusstr. 41.

1W
Hl

Olivenölebefriedigen den verwöhntesten Gaumen. Ich importiere diese vorzüglichsten aller
Tafelöle von ersten Bezugsquellen der Riviera und Toscana und offeriere solohe in
eleganten Oelkannen à ca. 2Va Ltr., 5, 10 Ltr. wie folgt:

Extrafeinstes pr. 21'2 pr. 5—lO Ltr.
Nizza Olivenöl à Fr. 2.—
Lucca Olivenöl à Fr. 2.50 „ 2.40

Franko per Postnachnahme. Kanne frei. [2556
o—<5 Goldene Medaillen. £>-o

MIL

J. N. Osterwalders Sohn, St. Gallen
4 Linsebühlstrasse 4.

..Ma
Ja!

Den Hausfrauen zur gefl. Beachtung [252-4

SiinnonmühTO unübertroffenes Suppenver-öUppenwürze, besserungsmittel, verdient
auf jedem Tisch ebenso heimisch zu werden, wie

Pfeffer nnd Salz. Zu haben in allen Spezerei- und Delikatessen-Geschäften.
Original-Fläschchen von 50 Rp. werden zu 35 Rp., diejenigen von 90 Rp. zu

60 Rp. und solche von Fr. 1. 50 zu 90 Rp. mit Maggis Suppenwürze nachgefüllt.

MAGGIS

Neu! Enthält bereits alle nötigen Zusätze zum Matt- und Glanzbügeln,
daher von jedermann nach seinem altgewohnten Verfahren kalt, warm• oder kochend mit gleioh guter Wirkung verwendbar, auch ohne Vor-
trocknen der Wäsche- Angenehmes Plätten, leichte Löslichkeit, grösste

Ergiebigkeit, vorteilhaftestes, schnellstes und der Wäsche zuträglichstes Stärkemittel.
Vorrätig in Paketen zu 20 Cts. in allen Kolonialwaren-JDroguen- u. Seifengeschäften.
Die Verkaufsstellen sind durch Plakate mit obiger Pyramiden-Marke ersichtlich.
Heinrich Hack (Fabrikant von Macks Doppel-Stärke), Ulm a/D.

TORIL
Schutzmarke. Fleisch -Extract

übertrifft an Nährkraft und Wohlgeschmack die
Liebig'schen Extracte und ist-in allen besseren

Drogen-, Delicatessen- und Colonialwaaren-
HanrUtinsen baben

Generalvertrieb: Alfred Joël, Zürich.

Direkte Sendnngen an die bekannte erste

Chemische Waschanstalt und Färberei
von Terlinden & Co.

vorm. H. Hintermeister, Küssnacht, Zürich
werden in kürzester Frist sorgfältigst effektniert

und in solidester

Gratis-Schachtel-Packung
retonrniert. [2211

Zur gefl. Benützung jeder Familie bestens empfohlen.

[2513

1

i
Universal-Flecken-Pasta

von F. X. Banner, Rorschach, beseitigt alle Oel- und Schmutzflecken

aus den Kleidern. Kann Anerkennungen aufweisen. [H 2524 G

2619J Kleine Dose 60 Cts. Grosse Dose Fr. 1.10 per Post.

Kaysers Kindermehl
leichtverdaulichstes und nahrhaftestes. Verhütet stets Erbrechen und Diarrhoe,
was durch zahlreiche Atteste anerkannt ist. Erhältlich in l/i Kdo-Packung à
50 Cts. in den meisten Apotheken und Kolonialwarenhandlungen.
1926] Fr. Kayscr, St. Margrethen (Kt. St. Gallen).

Filzfabrik Wyl A.-G, Wyl [Kt. St Ma],
Konfektionsfilze für Regenmäntel, Pelerinen,

Unterrücke; Filze für Galerien, Portieren, Tischteppiche,
Wagendeckchen, zn Stickereien, Bügelteppichen etc. etc.
Mustersendungen gerne zu Diensten. [2044] (H 56 G)

Trunksucht-Heilung.
2350] Zu meiner Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr anschädliches
Verfahren von meinerLeidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar keine Lust mehr
zum Trinken, befinde mich dadurch vielbesser alsvorher und habe auch ein besseres
Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies Zeugnis zu veröffentlichen und
denjenigen, welche mich über meine Heilung befragen, Auskunft zu erteilen. Meine
Hedung wird Aufsehen erregen, daich als arger Trinker bekannt war. Es kennen mich
gar viele Leute, und wird man sich allg. verwundern, dass ich nicht mehr trinke. Ich
werde Ihr Trunksucht-Heilverf., das leicht mit oder ohne Wissen angewandt werden
kann, überall, wo ich hinkomme, empfehlen. Militärstrasse 94, Zürich III, 28. Dez.
1897. Albert Werndli. Zur Beglaubigung vorsteh. Unterschrift des Hrn. Albert
Werndli, MJitärstrasse 94, dahier. Zürich HI, 28. Dez. 1897. Der Stadtammann;
Wolfensberger, Stellvertr. TMS Adr. ; „Privatpoliklinik, Kirchstr. 405, Glarus."

Zahnarzt Ü. Andrae, med. dent.
Platz HERISAU (Bazar Müller).

Sprechstunden : vormittags 8—1273 Uhr, nachmittags 2—6 Uhr, Sonntags bis 3 Uhr.

Schmerzlose Behandlang aller Zahn- und Mnndkrankheiten. |

Plombieren. — Künstliche Zähne.
Billige Preise. —

NB. Empfehle mich noch speciell zur Behandlung von Kindern, welche I

an schwerem Zahnen, Zahnpusten, Krämpfen, Convnlslonen etc. leiden,
bei sicherm Erfolg. [1759

BtafateMölitotoMotatatalatalntatatatatay

TIekcli-tetracf
-ggyr- r und ——

ry,ir\ n/sinnm CI o i noli Qnn+O naus reinem Fleisch bester Sorte bereitet, CO

oü*
VI

PATE ÈPILAT0RE DUSSER
zerstört die Haare auf dem Gesicht der Damen, ohne irgend welche Nachteile far
dieHaut. Wirksamkeit garantiert: 50 Jähriger Erfolg. (Für das Kinn, 20 fr.;
1/2 Büchse, speziell für Schnurrbart, 10fr. few gegen Post-Mandat). Für die Arme,
gebrauche man den PILIVORE(20').DUSSER,1, R. -Rousseau, Paris.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

«rst«» >SZSS

Spools,! - Sosodätt
kör

vamsnilZsiiisrztolts
leinen- à Sîluni»oiiàlts

lVIax Wirà
55ilri<Ii.

Mstep imigelieiill.

varaeukleià-^toffo
Vs«vll vorssrilokter Saison ?u kiillzstvn froisen.

varreaux, in Lommerlarden von fr. 1. — p, n», an
boden u. keiges kür prakt. Kleider fr. 1.00 n. 1.23 p. in.
Iraversn 8treifen-fsntas. fr. 3. —, 2 — „ 1.30
I.swn-lennis, kü »»à xe»k«ilt, !>» SW breit

0overt-0oat kür ksisskleidsr fr. 3.
fr. 2.20
n. 2.80

blouvesulès, klatelassè à fr. 4.30, 3.30, 2.20

Vlrsl^t v<»i» V^«it>«x-«1 î

I^SÎQSII llso^

Ilsok^euz, Servietten, Ki1vdsnls!nw»n<l, ilsndtttoksr,
bvintitvkvr, kissensnisilss, ?»sokvntltvdvrstv. àlono-
er»nuu- u. ». Stioksrsivn. üt»inin»s. grösste àus-
v»kl. àr devitdrte, <Zn»IitStsn; Mr
1!liliit-1t>o»!»»il<?il<?»i» öSt.unäerd sniptodien.
LUIizs, wlrlîllotio fadrikprsiss. Cluster tr»ào.

NslZkg.11. UN à Hgnà-koinznvsdvroi
k'. Lmii Ulllivr â Oo., IlUllNvllàal s Kern).

keà ^«rsett-kr^à: ,.?atent - kiiàkài' mck Xiiiva."
««^i»t»àti»i,K àrsîîlivàvr ^iit«rttàt«i»

„Ldiva" ^ 16566 unà Lû«ts»tlîiItkZi' ^ 6264
«Kvr Vv»tv unit unttkvrtrokk«!,« Liir <!»» xv»ni»ÂIi«tt»»vl»àÂ-

Itvlîv imâ ui»î»v«KU>«iiiv Iior»«t^.
„Xkiva^ ist iu allsu Roileu (lolmkar okuo Oummi!
„Xdiva" sibt oiuo taâolloso, oloxauto Rixurl s2428

^ Küstvndaltsr^ sikt ad3oluto lZotiaxliokkà.
^Lustoukaltor^. v^oil vorstoildar, orkorâort kom XingokuUrou mskr und sidt
ststs ualörlioko, soköuo Rorm. l^ivss VorsüSO kesàt uur

—„Loliititälsi-s Rs^siik-Liis^suds.lîsi'".
virokti 2iu ks^iodou vom Osuoralvorlrotor Mr dis 3okv^à:

<85 <^c> !^î»rL<zI» 'V, Liàmattsti-asse 57.
Prospekts gratis. Vsr8au6kau8 f. Artikel tier lZssun<Iksit8pfIogo. Xu^ros-Vorsaud.

In St.. vspot dsi Ar»« dallusstr. 41.

WU"

MM

M

<>1^
kskrisdi^sn dsn vorvvôkuìosìeu Gaumou. led importiers disss vor^il^Iioksten allsr
Rakslöls von ersten Rs2U6S<luo11ou der Riviera nnd losoana und oRsriers solods in
slssanten Oslkannen à oa. 2',2 I^tr., 5, 10 Rtr. v^is kolst:

^xîra^Sinsîss pr. 2^2 pn. 5—10
X!2!2la Olivouol à Rr. 2.—
Iiuooa Olivenöl à Rr. 2.50 „ 2.40

Rrauko per Rostnaoànakrne. Xanns krsi. O556
0—<îZ «»lâviiv AI«<K»tNvn. A—0 ^

àà
«I. Vs. Ostsi'walâSi's Loti», Lt. Nallsn

4 l^irisodlililslnssss 4.

..MRS

/A

Den Hàuskrgusn 2ur xokl. Lsaclllunx! s2524

K„v»r»«,r>«riiw«» unüdertroSonss Luxpsnvsr-
SUPPVHiVUI^4e, dessgrnnxsinlttel, vvrliisnt
guk jvllsm lisà skvos« Ilslullsvl» /n n erllsn, vis

?tvàr nnll 8gl^. 2u Ilgdsn in gllen Lpsssrei- unà Oelikgiossen-keseilàkten.
Origins.I-?Iâsààsn von 50 kìp. vsràsn ?u 35 klp., àiezsnigsn von 90 ktp. 2N

60 lìp. unà solelie von fr. 1. 50 ?n 30 kìp. inii ülgßxis Lnpxenvür^s ngeüZeküUt.

dl^lZlZl--

tisu! Xnttì'âlt dsrsits alle nötigen ^us'às 2uin und
datier von ^'edsrinann naok seinem alt^v^otinten Vsrkadrsn ka.lt, Hv»rn»

à oder k«vlivi»<ì mit xlsioti ^uter ^Viàuns vsr^enddar, auod otmv Vor-
trooknsn der V^'àsoìie. à^ooedmes Rl'âttsn, lsiokte Xösliod^sit, grösste

Xr^isdisksit, vortsiltiaktestss, soknsllstss und der ^V'âsoks ^utr'âxliotistss Lt'âàsmittsl.
Vorrätis in Raketen 2u 2V 0t». in allen Xolonialv^arsn-MDrosuen- u. Zsiksnsssotiâkten.
Ois Verkaufsstellen sind durok Rlakats mit odixer Rz^ramiden-Clarke srsioktliok.
Nvìiirivl» Zls.à (fabricant von Nooks Voppvl-8iärke), Hin» »/D.

sàà»rks ^Isisoli-^xtraot
üksrtrikkt nn Nàìlckrâ unà ^Voül"vsckingck (lie
lûodis'sàsn fxtrnets nncl ist ,in nilsn dssssrsn

vrogsn-, vslioàsssn- und Loloniglivggrsn-
idnndiunssn ?u linken

Ksvsralvsrtrieb ^.ItrsÄ doöl, 2üi»ic;Ii.

virât« M à tànà erste

KIikMedk Vààlt lliicl kàrdmi
von à <ü«»

,«M. ». »iàiiià, Xii»M, àk
v«r6su lu ìuriivster ?ri«t 8vrKrâItÌK8t sikslituivrt

und in solidester

0raìÌ8-8ckac1ite1-Rackulig
retournierì. ^2211

lur geil. Kenüt2ung jeder Familie bestens empioblen.

s2513

Ilniversal-k'leokvii-pasta
von X. Narmsi', Norsotiaoll, beseitigt olle Qvt- »rill K8< iln»iltir
àsvlivi» aus dsn Kleidern, kann àsrkennllllxsn Äukvreissn I^L 2524 k
2ölSi kleine Dose KV Lts. krossv llosv fr. 1.10 per ?ost.

I^avsSrs üiriÄsririsliI
Isiebt verdoulickstss und nàbgktestss. Verbötet stets frdrseben nnd Oinrrdos,
rvos dureb ^obireiobe Attests gnericgnnt ist. frböitiieb in '/» kdo-?sâung à
5V Lts. in dsn nisisten ^potbeksn und kolonis.Iivgrsnbglldlullgsll.
1926) 1fr. X«.Zf«vr, »t. Zlurzxrvtllvi» <M. Lt. Kgllsn).

filàbrill W>I A.-K, W>I lt. à)
X«ixrà4î«>»»1U^v till It« ir< iiii»iil»tl1, ?kl» i ii»kii, I nter

rülliv; l it^e kür <» nieriei», I'«»rtièreil, l i^vllteppielie,
W»gei»Äv«ItvI»vi», «n »tiàvreieir, Itilzxvítepp>el»eii ste sto
Nustsrssndungsll gerne gn vienstsn. »2044) (H 56 K)

2350) Zu meiner freuds kann ick Ibnsn mitteilen, dgss lob dureb Idr unsobâdliebss
Verkobren von msinerKsid ensebokt gebellt vorden bin. leb bade gor keine Kust msbr
2UM Irinken, bsknde mleb dodnrob vielbesser alsvorder und bnbs guck slu besseres
àssebsn. às vânkdgrkeit bin ick gerne bereit, dies Zeugnis ?u vsrökksntlieben und
denjenigen, vsiebe mieb über meine Heilung bskrogen, àskudkt?u erteilen, kleine
lledung vird àksebsn erregen, dàiobâls arger drinker bsknnntivgr. fs kennen mieb
gar viele beute, und wird man sick allg. verwundern, dass ick nickt mebr trinke, leb
werde Ibr frunksnckt-kleilverk., das Isickl mit oder obns lVisssn angewandt werden
kann, überall, wo leb binkomms, empkeklen. klilltärslrasss 94, Türiek III, 28. Os?.
1897. Albert lVsrndli. »M- 2ur keglaudigung vorsleb. Untsrsekrikt des llrn. Libert
IVsrndli. kl.Iitärstrasse 94, dakier. 2üricb III, 28. Oe?. 1897. Osr Ltadtammann:
lVoiksnsbsrgsr, LtsIIvsrtr. "BW L.dr. : „krlvatpollkllnlk, kirebstr. 405, lltarns."

àmt M. âmàNO, weà. àt.
klà ^ ^ (kîìîàr AiUIsf).

8pi-eàtunà: «iitmittsgz 8—IZV- 8>>t, iisàittW 8—8 ll8t, 8onntags dis 3 Ukr.

Sediller^iosv LààllàillllK ullvr Anà- uvà Ulluâkranklivitvll. I

l'ivilillit rrii. — Iiüil!«tlirl»r 2t»I»i»v.
LllllKs Vrolso. —

Nv. fmpkskle micb noeb speciell ?ur Lekandlung von Kindern, weiebs
an svbwvrem /abnen, iîabnpnstvn, krümpkeo, lîonvnlslonvn vtv. leiden,
bel slvderm llrkolg. 1759

ààâZW^bàl^ààààkkààààà!

^ unä ^

au8 rsinsm flsiscli bs8fsi' 8à bsi'ôitsî. rs
O
vi

fàic V1U70«! «ISSW
isrstört clie llsare auf äem Kesiedt 6er bameu, odue irxeuä vvelclie Ascliteile Kr
äiellaut.liVifkssmkeit garantiert: 50 lkurässkmll.SVfr.;
1/2 öücdse, speciell Kr Zednurldart, 10fr.f" gegeupost-ölauäatj.k'ür äie^rme»
xedraucde inau àeu PI^.>VVke(20').v1l88LK,1, k. ^.-»l.-koutteKU.k'Krj».


	Beilage zu Nr. 35 der Schweizer Frauen-Zeitung

